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Der Frutiger Urs Jenzer wird 2. am Hunderter 1 

von Biel 2 

 3 
Dass der TV Frutigen nicht nur als Verein zu Spitzenleistungen 4 

fähig ist, bewies das Vereinsmitglied Urs Jenzer am 100 km-Lauf 5 

von Biel. Bei seiner fünften Teilnahme realisierte er mit dem 6 

2. Schlussrang sein bis anhin wertvollstes Resultat.  7 

 8 
Nach einer seriösen viermonatigen Vorbereitung mit einem wö-9 
chentlichen Trainingsumfang von bis zu 120 Kilomentern verlief 10 
das Rennen so, wie es sich der Frutiger vorgestellt hatte. Ein-11 
zig beim von den Läufern berüchtigten „Ho-Chi-Ming-Pfad“ kurz 12 
nach Kirchberg (56 Km) geriet das Betreuerteam kurz aus dem 13 
Konzept. Auf der von Wurzelwerk übersähten elf Kilometer langen 14 
Waldpartie verloren sie nicht nur die mitgeführten Stirnlampen, 15 
sondern auch einen Teil der Verpflegung.  16 
 17 
100 Meter fehlten 18 

Zehn Kilometer vor dem Ziel betrug der Rückstand von Urs Jenzer 19 
auf den führenden Markus Kramer noch rund 7 Minuten. Bis zur 20 
Marke 95 km reduzierte sich dieser auf 2 Minuten 30 Sekunden. 21 
Die bis dahin fast 60 km zusammen gelaufenen Urs Jenzer und 22 
Rolf Baumgartner witterten plötzlich noch Siegchancen. Trotz 23 
der moralischen Unterstützung seines Begleiterteams und der 24 
Aufbietung der letzten Kraftreserven fehlten Urs Jenzer am 25 
Schluss lediglich 28 Sekunden oder rund 100 Meter auf den Sie-26 
ger. „Wäre das Rennen einen Kilometer weiter gegangen, wäre der 27 
erste Rang sogar dringelegen“, meinte ein nur kurz enttäuschter 28 
Urs Jenzer.  29 
 30 
Trotz seiner Spitzenleistung ist der 31jährige Frutiger nicht 31 
etwa Profisportler. Er arbeitet in einer 100%-Anstellung als 32 
Plättlileger bei einem Onkel Daniel Jenzer, welcher für die 33 
sportlichen Aktivitäten seines Mitarbeiters viel Verständnis 34 
zeigt und ihn auch unterstützt. 35 
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 36 
und noch mal 100 km 37 

Dass Urs Jenzer eine Woche nach seiner Parforceleistung seinen 38 
TV Frutigen am Seeländischen Turnfest in Biel noch nicht aktiv 39 
unterstützen konnte, nahm ihm keiner übel. Er liesss es sich 40 
aber nicht nehmen, seine Vereinskolleginnen und -kollegen laut-41 
start anzufeuern. Den Weg von Frutigen nach Biel-Bözingen legte 42 
er mit dem Velo zurück, rund 100 km, wie er schmunzelnd meinte. 43 
Diese Distanz scheint es dem sympathischen Frutiger angetan zu 44 
haben.  45 

 46 


